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Neustadt a. d. Weinstraße ï Bebauungsplan ĂLange Strahlªckerñ Auswertung förmliche Beteiligungen (§ 3 II u. § 4 II BauGB) 

 

Bebauungsplanentwurf ĂLange Strahlªckerñ im Ortsbezirk Lachen-Speyerdorf 

Sitzungsvorlage über die Abwägung der während der Offenlage sowie der Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB ein-
gegangenen Stellungnahmen 

 
Der Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss für den Bebauungsplan und die Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB im Zeitraum vom 18.02.2021 - 19.03.2021 wurden am 11.02.2021 im 
Amtsblatt der Stadt Neustadt an der Weinstraße (Jahrgang 2021/ Nr. 09) öffentlich bekannt. 
 
Seitens der Öffentlichkeit wurden im Rahmen der Offenlage von zwei Einzelpersonen und einem 
Verein Stellungnahmen abgegeben. 
 
Folgende Nachbargemeinden wurden gem. § 2 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom 15.02.2021 um 
Stellungnahme bis einschließlich 19.03.2021 gebeten: 
 

Á Gemeinde Haßloch 
Á Verbandsgemeinde Deidesheim  
Á Verbandsgemeinde Edenkoben 
Á Verbandsgemeinde Lambrecht 
Á Verbandsgemeinde Maikammer 

Seitens der Nachbargemeinden wurde im Rahmen der Beteiligung von der  

Á Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen und der 
Á Verbandsgemeinde Deidesheim  

jeweils eine Stellungnahme ohne Anregungen abgegeben. 
 
Folgende Behörden bzw. Träger öffentlicher Belange wurden gem. § 4 Abs. 2 BauGB mit Schrei-
ben vom 15.02., 16.02., 17.02. und 23.02.2021 um Stellungnahme bis einschließlich 19.03.2021 ge-
beten (Fristverlängerung: ESN bis 16.04.2021, Eigenbetrieb Stadtentsorgung bis 26.03.2021, Lan-
desbetrieb Mobilität RLP Speyer bis 31.03.2021, SGD Süd bis 16.04.2021, Verbandsgemeinde Dei-
desheim bis 26.03.2021): 
 

Á Amprion GmbH, Dortmund 

Á Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Außenstelle Schulaufsicht 

Á Autobahn GmbH, Karlsruhe 

Á Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr (BAIUDBw) 

Á Creos Deutschland GmbH 

Á Deutsche Telekom Technik GmbH, Niederlassung Südwest, PTI 11 

Á Deutsche Telekom Technik GmbH, Richtfunk-Trassenauskunft, Bayreuth 

Á Deutscher Wetterdienst, Essen 

Á Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz, Abt. Landentwicklung, ländl. Bodenordnung 

Á Eisenbahn-Bundesamt, Frankfurt am Main 

Á ESN, Kaufmännische Abteilung 

Á ESN, Technik  

Á Fernstraßen-Bundesamt, Leipzig 

Á Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie -Erdgeschichte, Koblenz 

Á Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie, Speyer 

Á Kreisverwaltung Bad Dürkheim, Abt. Gesundheitsamt 

Á Pfalzwerke AG Netzservice Regionalnetz, Ludwigshafen 

Á Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Gewerbeaufsicht 

Á Südwestrundfunk (SWR), Stuttgart 

Á Telefonica Germany GmbH & Co. OHG, Düsseldorf 

Á Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz, Gutachterausschuss 

Á Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz, Umlegungsausschuss 

Á Vodafone Kabel Deutschland Vertrieb und Service GmbH, Unterföhring 



Bebauungsplan ĂLange Strahlªckerñ Seite 2 von 31 
Satzungsbeschluss - Abwägung 16.06.2021 

Neustadt a. d. Weinstraße ï Bebauungsplan ĂLange Strahlªckerñ Auswertung förmliche Beteiligungen (§ 3 II u. § 4 II BauGB) 

Á Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Speyer 

Á Behindertenvertretung der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

Á Bundesnetzagentur. Berlin 

Á Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, Region Mitte, Frankfurt 

Á Deutsche Telekom Beka Trassenschutz, Bayreuth, (Richtfunk ausgelagert an Ericsson) 

Á Finanzamt, Einheitswertstelle, Neustadt an der Weinstraße 

Á Finanzamt, Bewertungsstelle, Neustadt an der Weinstraße 

Á Forstamt Haardt, Landau 

Á Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesdenkmalpflege, Mainz 

Á Gewässerzweckverband Rehbach-Speyerbach, Ludwigshafen 

Á Handwerkskammer der Pfalz, Kaiserslautern 

Á Industrie- und Handelskammer für die Pfalz, Abt. Raumordnung, Ludwigshafen 

Á Inexio Informationstechnologie und Telekommunikation KGaA 

Á Katholischer Pfarrverband, Neustadt an der Weinstraße 

Á Landesamt für Geologie und Bergbau, Mainz 

Á Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung, Landau 

Á Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Luftverkehr, Hahn 

Á Landesbetrieb Mobilität, Autobahnamt Montabaur 

Á Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 

Á Polizeipräsidium Rheinpfalz, Neustadt an der Weinstraße 

Á Protestantisches Verwaltungsamt, Neustadt an der Weinstraße 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Untere Bauaufsicht (230) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Brandschutzdienststelle (230) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Untere Denkmalschutzbehörde (230) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Behinderte, Senioren und Betreuung (420) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, FB. Familie, Jugend und Soziales (400) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Gebäudemanagement (150) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Grünflächen (250) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Hauptabteilung, SG Feuer- und Zivilschutz (114) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Naturschutzbehörde (330) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Landwirtschaftsbehörde (330) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Wasserbehörde (330) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Bodenschutzbehörde (330) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung,  
SG Liegenschaften (210) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung,  
SG Bauverwaltung (210) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Schule und Sport (540) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Tiefbau (240) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Verkehrsplanung (260) 

Á Stadtwerke Neustadt an der Weinstraße GmbH 

Á Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Naturschutz 

Á Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Raumordnung, Landesplanung 

Á Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Wasser-, Abfallwirtschaft, Bodenschutz 

Á Verband Region Rhein-Neckar, Mannheim 

Á Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) Mannheim 

Á Vodafone GmbH Region Süd-West, Stuttgart (Richtfunk) 

Á WEG, Wirtschaftsförderung 

Á Wohnungsbaugesellschaft mbH, Neustadt an der Weinstraße 



Bebauungsplan ĂLange Strahlªckerñ Seite 3 von 31 
Satzungsbeschluss - Abwägung 16.06.2021 

Neustadt a. d. Weinstraße ï Bebauungsplan ĂLange Strahlªckerñ Auswertung förmliche Beteiligungen (§ 3 II u. § 4 II BauGB) 

Á Zweckverband Schienenpersonennahverkehr, Kaiserslautern 

Folgende Behörden bzw. Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden haben im Rah-
men der Beteiligung eine Stellungnahme abgegeben: 
 
 
mit Anregungen und Hinweisen 

Á Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, Region Mitte, Frankfurt vom 16.03.2021 

Á Deutsche Telekom Technik vom 17.02.2021 

Á Eigenbetrieb Stadtentwässerung ESN Neustadt a. d. Weinstraße vom 13.04.2021 

Á Generaldirektion Kulturelles Erbe Speyer vom 16.02.2021 

Á Industrie- und Handelskammer für die Pfalz, Abt. Raumordnung, Ludwigshafen vom 16.03.2021 

Á Landesamt für Geologie und Bergbau, Mainz vom 18.03.2021 

Á Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Speyer vom 18.03.2021  

Á Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz vom 17.02.2021 

Á Pfalzwerke Netz vom 19.03.2021 

Á Telefonica vom 15.03.2021 

Á Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) Mannheim vom 11.03.2021 

Á SGD Süd, Wasser-, Abfallwirtschaft, Bodenschutz vom 15.04.2021 

Á Stadtwerke Neustadt an der Weinstraße GmbH vom 12.05.2021 

 
ohne Anregungen  

Á Amprion GmbH vom 18.02.2021 

Á Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion - Schulaufsicht vom 16.02.2021 

Á Autobahn GmbH, Karlsruhe vom 11.03.2021 

Á Bundeswehr vom 16.02.2021 

Á Creos GmbH vom 22.02.2021 

Á Deutsche Telekom Technik - Trassenauskunft Richtfunk vom 23.02.2021 

Á Deutscher Wetterdienst vom 08.03.2021 

Á Dienstleistungszentrum ländlicher Raum vom 18.02.2021 

Á Ericsson Services vom 16.02.2021 

Á Fernstraßen-Bundesamt, Leipzig vom 17.03.2021 

Á Forstamt Haardt, Landau vom 18.02.2021 

Á Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie -Erdgeschichte, Koblenz vom 
22.02.2021 

Á Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesdenkmalpflege, Mainz vom 16.02.2021 

Á Kreisverwaltung DÜW - Gesundheitsamt vom 15.02.2021 

Á Südwestrundfunk SWR vom 18.02.2021 

Á Vodafone Kabel vom 17.03.2021 

 
Folgende Behörden und Träger öffentlicher Belange haben keine Stellungnahme im Rahmen der 
Beteiligung abgegeben 

Á Behindertenvertretung der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

Á Bundesnetzagentur. Berlin 

Á Eisenbahn-Bundesamt 

Á Finanzamt, Bewertungsstelle, Neustadt an der Weinstraße 

Á Finanzamt, Einheitswertstelle, Neustadt an der Weinstraße 

Á Gewässerzweckverband Rehbach-Speyerbach, Ludwigshafen 

Á Handwerkskammer der Pfalz, Kaiserslautern 

Á Inexio Informationstechnologie und Telekommunikation KGaA 

Á Katholischer Pfarrverband, Neustadt an der Weinstraße 

Á Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung, Landau 
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Á Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Luftverkehr, Hahn 

Á Landesbetrieb Mobilität, Autobahnamt Montabaur 

Á Polizeipräsidium Rheinpfalz, Neustadt an der Weinstraße 

Á Protestantisches Verwaltungsamt, Neustadt an der Weinstraße 

Á SGD Süd, Gewerbeaufsicht 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Brandschutzdienststelle (230) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Untere Bauaufsicht (230) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Bauordnung, Untere Denkmalschutzbehörde (230) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Behinderte, Senioren und Betreuung (420) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Gebäudemanagement (150) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Grünflächen (250) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Hauptabteilung, SG Feuer- und Zivilschutz (114) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Naturschutzbehörde (330) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Landwirtschaftsbehörde (330) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Wasserbehörde (330) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  
Untere Bodenschutzbehörde (330) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung, SG Liegen-
schaften (210) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung, SG Bauverwal-
tung (210) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Schule und Sport (540) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Tiefbau (240) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, Abt. Verkehrsplanung (260) 

Á Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße, FB. Familie, Jugend und Soziales (400) 

Á Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Naturschutz 

Á Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Raumordnung, Landesplanung 

Á Verband Region Rhein-Neckar, Mannheim 

Á Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz 

Á Vodafone GmbH Region Süd-West, Stuttgart (Richtfunk) 

Á WEG, Wirtschaftsförderung 

Á Wohnungsbaugesellschaft mbH, Neustadt an der Weinstraße 

Á Zweckverband Schienenpersonennahverkehr, Kaiserslautern 
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Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sind folgende Anregungen von Privaten eingegangen. 

Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 1 Bürger 1 (ohne Datum)   

 

 

zu 1.: Die Vorschriften bezeichnen Ziele und 

Grundsätze der jeweiligen Fachgesetze. In 

Bezug auf die städtebauliche Entwicklung 

bilden sie eine Abwägungsgrundlage mit 

den städtebaulichen Entwicklungszielen. 

Im Planungsverfahren finden sie Berück-

sichtigung durch die Erarbeitung fachgut-

achterlicher Untersuchungen und durch die 

schutzgutbezogenen Festsetzungen des 

Bebauungsplanes. 

 

zu 2.: Das Ă30 ha-Zielñ ist Teil der nationalen 

Nachhaltigkeitsstrategie und beinhaltet, 

dass die Neuinanspruchnahme von Flä-

chen für Siedlungen und Verkehr bis zum 

Jahr 2030 auf unter 30 Hektar pro Tag ver-

ringert werden soll. Es ist keine auf die 

Städte und Gemeinden herunterzubre-

chende Vorgabe. 

 

zu 3.: Zum Zeitpunkt der Aufstellung des Flä-

chennutzungsplanes war der heute re-

gistrierte Bedarf noch nicht bekannt, die 

Darstellung erfolgte aufgrund der ausgeüb-

ten Nutzungen. Auch sind für die Darstel-

lungen Vorgaben der Landes- und Regio-

nalplanung bindend. Die räumliche Pla-

nung ist ein dynamischer Prozess, der sich 

auf allen Planungsebenen stetig entwickelt. 

 

zu 5.: Ungeachtet der Tatsache, dass die 

LKompVO nach § 1 I Nr. 1 ausdrücklich 

keine Anwendung auf Bauleitpläne findet, 

sind die Anforderungen an die bundes- und 

landesrechtlichen Eingriffsregelungen 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht. 
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selbstverständlich beachtet und umge-

setzt. 

 

zu 6.: Die Bewertung des Eingriffs basiert auf 

der naturschutzfachlichen Funktion der in 

Anspruch genommenen Flächen. Dement-

sprechend bemisst sich die Größe der 

Kompensationsfläche nach dem fachpla-

nerisch bewerteten Grad des Eingriffs in 

Natur und Landschaft und der Wertdiffe-

renz zwischen dem Ausgangszustand der 

Kompensationsfläche und dem angestreb-

ten Zielzustand. Die Eingriffs-Ausgleichs-

Bewertung und Berechnung findet sich im 

Fachbeitrag Naturschutz bzw. Umweltbe-

richt zum Bebauungsplan. 

 

zu 7.: Die Kompensation der Eingriffe in den Bo-

den ist Bestandteil der Gesamtbewertung 

(s. zu 6.). 

 

zu 8.: Die Ziele für die Ausgleichsmaßnahmen, 

die zugleich dem Erhalt und der Entwick-

lung der wertgebenden Strukturen im Na-

turschutzgebiet dienen, sind durch die zu-

ständigen Umweltbehörden definiert und 

mit diesen im Vorfeld abgestimmt. Seitens 

des (landes-)amtlichen Schutzgebietsma-

nagements gibt es somit keine Bedenken 

gegen eine Beweidung zur Erhaltung bzw. 

zum Erreichen der Schutzziele in diesem 

Naturschutzgebiet. 

 

zu 9.: Am Mußbacher Baggerweiher sind als 

bestehende Kompensationsfläche seit 

2018 f¿r den Bebauungsplan ĂKasernen-

straÇe III.  nderungñ zwei städtische Teil-

flächen mit zusammen gut 23.900 qm und 

seit 2007 eine weitere Teilfläche für den 

Bebauungsplan ĂAn der Gimmeldinger 
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StraÇeñ mit 14.600 qm belegt. Diese Flª-

chen grenzen an die zum Bebauungsplan 

ĂLange Strahlªckerñ festgesetzte Flªche 

an, woraus sich bereits ein wirksames 

Maßnahmennetz ergibt. Es stehen noch 

ca. 5.900 qm städtische Grundstücke für 

Ausgleichsmaßnahmen zur Verfügung. 
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 2 Bürger 2 vom 23.02.2021   

 
 

Autohäuser sind kein klassischer Einzelhandel. 

Nach der Sortimentsliste ist auch der Handel 

mit KFZ-Zubehör nicht innenstadtrelevant und 

nicht innenstadt- und nahversorgungsrelevant. 

Gleichwohl werden Kraftfahrzeuge an Endver-

braucher verkauft (Einzelhandel), wenngleich 

die Unternehmensart v.a. durch die angeglie-

derten Werkstätten für PKW und LKW gewer-

begebietstypisch ist. 

Weitere gewerbliche Handelsnutzungen, wie 

z.B. Agrarhandel, Baustoffhandel u.dgl. sind 

ebenfalls gewerbegebietstypische Nutzungen, 

die aufgrund des Verkaufs an Endverbraucher 

als Einzelhandel gelten. Diese, wie auch der 

(flächenmäßig untergeordnete) Handel mit Er-

zeugnissen, die in direktem Zusammenhang mit 

der Produktion und Weiterverarbeitung im Ge-

werbegebiet stehen, stehen nicht im Wider-

spruch zum Einzelhandelskonzept. Vielmehr 

entspricht die Planung mit ihren Inhalten aus-

drücklich den Steuerungsleitsätzen des Einzel-

handelskonzepts (vgl. Leitsatz V des Kon-

zepts). Es ist ausdrücklich keine Entwicklung ei-

nes neuen Ergänzungsstandortes vorgesehen. 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht. 
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 3 SoLaWi vom 16.03.2021   

 

 

In Bezug auf die Planung wird in der Stellung-

nahme als erster Punkt gefragt, ob die Bewer-

tung der Planflªchen als Ămonotone Spar-

gelªckerñ die Folge einseitiger Bewirtschaftung 

ist. Dem ist zuzustimmen, was an der natur-

schutzfachlichen Wertigkeit der Äcker nichts 

ändert sondern sie bestätigt. 

 

Die Anregungen zur Biotopvernetzung sind 

klassischerweise Auftrag und Gegenstand der 

Landschaftsplanung und wird dort entspre-

chend bearbeitet. Der Flächennutzungsplan 

2035 der Stadt Neustadt /W. wird neu aufge-

stellt und in diesem Zuge auch der Landschafts-

plan. In diesem Zusammenhang finden auch 

die Anregungen des SoLaWi Berücksichtigung. 

 

Der Landwirtschaftsweg (Flst. 11953/3) bleibt 

erhalten, die nördliche Grundstücksgrenze bil-

det den räumlichen Abschluss des Plangebiets. 

Für die Einfriedung von Grundstücken im Plan-

gebiet sind die sich aus dem Nachbarrecht er-

gebenden Anforderungen zu berücksichtigen, 

um die Befahrbarkeit der Landwirtschaftswege 

und die Bewirtschaftung der Landwirtschaftsflä-

chen zu sichern. 

 

Die Auswirkungen auf den Boden sind Bestand-

teil der naturschutzfachlich-grünordnerischen 

Begleitplanung und der Eingriffsbewertung. Die 

Ausnutzung der Grundflächenzahl von 0,8 dient 

dazu, die zur Verfügung stehenden Grund-

stücksflächen optimal ausnutzen zu können 

und somit einen Beitrag dafür zu leisten, dass 

die Inanspruchnahme weiterer Flächen erst 

später oder in geringerem Umfang notwendig 

wird.  

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht. 
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Im Rahmen der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sind folgende Anregungen von Seiten der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange einge-
gangen. 

Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 1 Deutsche Bahn vom 16.03.2021   

 

 

 
 

Die Stellungnahme hat keine Auswirkung auf 

den Bebauungsplan und seine Festsetzungen. 

Es werden Hinweise gegeben, die bei der Pla-

nung von Siedlungsgebieten an Bahnlinien zu 

beachten sind. Das Gewerbegebiet ist von 

Bahnlinien nicht betroffen. Lediglich die Aus-

gleichsfläche am Mußbacher Baggerweiher 

liegt an einer Bahnlinie, die gegebenen Hin-

weise des Unternehmens sind hier nicht ein-

schlägig. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht.  
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 2 Deutsche Telekom Technik vom 17.02.2021   

 

Die Stellungnahme hat keine Auswirkung auf 

den Bebauungsplan und seine Festsetzungen. 

Es werden Hinweise für die mögliche Versor-

gung des Gebiets und die Organisation für die 

Bereitstellung von Telekommunikationsdienst-

leistungen durch das Versorgungsunterneh-

men gegeben. Diese Hinweise sind im erfor-

derlichen Umfang in der Umsetzung der Pla-

nung zu berücksichtigen.  

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht.  
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 3 Eigenbetrieb Stadtentwässerung ESN Neustadt a. d. Weinstraße 
vom 13.04.2021 

  

 

 

Mit dem ESN dem Fachplanungsbüro und den 

städtischen Fachämtern wurden verschiedene 

Abstimmungsgespräche geführt und die Er-

schließungsmöglichkeiten und -notwendigkei-

ten erörtert. 

 

Niederschlagswasser 

Ungeachtet der Hinweise des ESN bleibt es bei 

der geplanten dezentralen Behandlung des 

Niederschlagswassers. Die konkrete Ausge-

staltung von Rückhalteeinrichtungen und die 

Bestimmung erforderlicher Volumina erfolgt im 

Rahmen der jeweiligen Projektplanung und wird 

in den Baugenehmigungsverfahren abschlie-

ßend festgelegt. Die Festsetzungen im Bebau-

ungsplan schaffen die notwendigen Rahmen-

bedingungen (z.B. Dachbegrünungen, Möglich-

keit zur Retentionsraumschaffung auf den 

Grundstücken und auf den Dachflächen) für die 

vollständige Regenwasserbewirtschaftung auf 

den Grundstücken.  

Das parallel zum Bebauungsplan erarbeitete 

Entwässerungskonzept wurde aufgrund der An-

regungen des ESN (hier zu nennen: Regenwas-

serbewirtschaftung und Dimensionierung der 

Versickerungsmulden auf den Privatgrundstü-

cken) ergänzt. Die Anforderungen des Eigenbe-

triebs können berücksichtigt werden, die ent-

sprechenden Nachweise sind im Rahmen der 

jeweiligen Genehmigungsplanungen für die ein-

zelnen Grundstücke zu führen. 

 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht. 
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Die Hinweise gehen inhaltlich über den Rah-

men der städtebaulichen Planungsebene hin-

aus und betreffen bereits die konkrete Ausge-

staltung der Anlagen im Rahmen der Fachpla-

nung und der Genehmigungsverfahren. Die 

Anregungen können in der nachfolgenden Ge-

nehmigungsebene berücksichtigt werden. 

Die Anregungen werden im Rahmen der Aus-

führungsplanung zwischen der Stadtverwal-

tung (Tiefbauabteilung) und dem ESN abge-

stimmt. 
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Schmutzwasser 

 

Die Umsetzbarkeit für den Anschluss eines 

Schmutzwasserkanals an die Entwässerungs-

anlagen in der Joseph-Monier-Straße sind ge-

prüft. Die erforderlichen Flächen zur Kanalfüh-

rung können bereitgestellt werden. Der aufwän-

dige Kanalbau ist mit den Eigentümern der 

Grundstücke im Plangebiet kommuniziert. 

Die Hinweise gehen inhaltlich über den Rah-

men der städtebaulichen Planungsebene hin-

aus und betreffen bereits die konkrete Ausge-

staltung der Anlagen im Rahmen der Fachpla-

nung und Genehmigungsverfahren. Die Anre-

gungen können in der nachfolgenden Geneh-

migungsebene berücksichtigt werden. 

Vor dem Hintergrund möglicher Grundstücks-

teilungen und um eine mögliche Erweiterung 

der Gewerbeflächen im Süden an den neuen 

Schmutzwasserkanal anschließen zu können, 

wird der Schmutzwasserkanal sowohl in westli-

cher Richtung als auch in südlicher Richtung 

bis hin zu den Grenzen den Plangebietes ge-

führt. Der Schmutzwasserkanal wird in einer 

ausreichenden Tiefe verlegt, um mögliche Er-

weiterungsgebiete sowie die Grundstücke im 

Plangebiet selbst im Freispielgel an den 

Hauptkanal anschließen zu können. Die ge-

plante Hebeanlage wird hinsichtlich Tiefe und 

Leistung so ausgelegt, dass mögliche zukünf-

tige Erschließungsgebiete im Süden und Os-

ten des aktuellen Plangebietes auch an diese 

angeschlossen werden können. 
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Parallel zur Aufstellung des Bebauungs-
planes werden die erforderlichen vertragli-
chen Vereinbarungen zwischen der Stadt 
und der Eigentümergemeinschaft (städte-
baulicher Vertrag, Erschließungsvertrag, 
Kostenregelungen) vereinbart. Die Mittei-
lung des ESN fließt in die Abstimmungen 
und Verhandlungen ein. 
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Stellungnahme Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 4 Generaldirektion Kulturelles Erbe Speyer vom 16.02.2021   

 
 

Die Hinweise betreffen den Umgang mit even-

tuellen archäologischen Funden und damit die 

Umsetzung des Bebauungsplanes. Auf Ebene 

der Bauleitplanung besteht kein Handlungsbe-

darf. 

 

Die Direktion Landesdenkmalpflege Mainz hat 

eine Stellungnahme ohne Anregungen und 

Hinweise abgegeben. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

nommen, Auswirkungen auf die Planin-

halte ergeben sich durch die Stellung-

nahme nicht.  

 
  


